RV-Express

Vereinszeitung des

Radianrer-verein
1894 Sieghurg o.¥.




Liebe Leserinnen und Leser des
29. RV-Express,

die Ausgabe fur das 1. Halbjahr 2013
beinhaltet wieder Ruckblicke mit den
interessanten Berichten aus den
einzelnen Abteilungen.
Vorausschauend auf das 2. Halbjahr
mOochte ich schon auf die Ausrichtung
unseres diesjahrigen RTF-Events am
28.07.2013 und den Familien-Sporttag
des Stadtsportverbandes Siegburg am
16.06.2013 hinweisen.

Beide Veranstaltungen sind fir
unseren Verein im Hinblick auf
Mitglieder- und Sportlergewinnung von
grol3er Bedeutung.

Der Vorstand wirde sich sehr freuen,
wenn uns viele Vereinsmitglieder und
Freunde des Vereins unterstitzen
kbnnten.

Néahere Infos bei Miriam Maubach.

Die Nachwuchsarbeit unserer
engagierten Trainerinnen und Trainer
in den Abteilungen Kunstrad, Radpolo
und Rennsport tragt weiter Frichte.
Ausfuhrliche Berichte dazu kénnen auf
unserer Homepage gelesen werden.

Ein herzliches Dankeschon an alle, die
sich an den vielen Berichterstattungen
beteiligen.

Die Jahreshauptversammlung 2013:

An der diesjahrigen JHV am 23.01.
nahmen 35 Stimmberechtigte Uber 18
Jahre, 13 Jugendliche und auch 3
Nichtmitglieder teil.

Zu Beginn wurden wieder, wie jedes
Jahr nach der offiziellen Begrif3ung,
unsere Sportlerinnen/Sportler ftr ihre
Erfolge und unsere Mitglieder fur ihre
jahrelange Vereinsmitgliedschaft
geehrt.

Die Sportlerehrungen im Kunstrad:

Bezirks- und Landesmeister:

- Kevin Schroéter (Schiler C)
Bezirksmeister:

- Julia Hildebrandt (Schulerinnen B)
- Ella Nikodem (Schlerinnen A)

Die Sportlerehrungen im Rennsport:

Bezirksmeister

- Alexander Aymans (U13)
- Anika Maciolek (U15)
Oliver Jungert (U17)

Dabei wurden auch die beiden Trainer

Oliver Hovenbitzer / J6rg Baumgarten
allen Mitgliedern vorgestellt.

Mitgliederehrungen

25 J.. Barbara Achnitz (Gymnastik)
40 J.: Barbara Franken (Gymnastik)
50 J.: Lydia Seifert (Gymnastik)




Vorstandswahlen:

Wieder gewahlt wurden:

- Miriam Maubach (1.Vorsitzende)
Stefan Hardelt (Schatzmeister)
Angelika Kuhn (Fw. Radpolo)
Sibylle Maubach (Beisitzerin)

Neu gewdahlt wurde:
Oliver Hovenbitzer/(Fw. Rennsport)

Miriam Maubach / 1.Vorsitzende

Abteilung Kunstrad

Bei der Bezirksmeisterschaft am
2.Februar in Bonn-Endenich gingen
fir den RV Siegburg 8 Sportler an den
Start.
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4 der 8 Sportler haben sich fur die
Landesmeisterschaft am 4.Mai in
Rosrath qualifiziert:

Ella Nikodem, Kevin Schroter,
Julia Hildebrandt und Sarah Miiller.

Die Einzelergebnisse beim Bezirk:

Schiler B

1.Kevin Schroter (38,52 Pkt.)
Schuler A

2. Maxim Klassen (26,27 Pkt.)
Schilerinnen C

2. Levanah Seifert (19,80 Pkt.)
Schillerinnen B

1. Julia Hildebrandt (50,80 Pkt.)

2. Sarah Muller (38,33 Pkt.)

3. Melina Seifert (30,32 Pkt.)
Schilerinnen A

1. Ella Nikodem (52,87 Pkt.)

4. Leonie Lippok (39,61 Pkt.)

Ranglistenfahren Bezirk Kdln,

am 16.3. in Kirten

Durch den frihe Terminierung unserer
Bezirksmeisterschaft, musste das
Ranglistenfahren in unserem Bezirk
diesmal ausfallen.

Schade, denn wir haben es immer als
"Generalprobe” zur
Bezirksmeisterschaft gesehen.

Daher nahmen Trainer und Sportler
das Angebot des Bezirkes Koéln, an
deren Ranglistenfahren teilnehmen zu
konnen, gerne an.

Es starteten die Sportler, die sich fur
die Landesmeisterschaft qualifiziert
hatten.

Die Platzierungen:
1. Kevin Schroter -Schiler B
-35,89 Pkt.
4. Julia Hildebrandt - Schulerinnen B
- 43,20 Pkt.
6. Sarah Muller - Schilerinnen B
- 38,34 Pkt.
8. Ella Nikodem - Schilerinnen A
- 48,33 Pkt.

Nachster Termin flr unsere Sportler
War dann der



Wormser-Cup und Turnier der Jugend
Am 13. April. fuhren 3 Sportlerinnen
und 3 Trainerinnen nach Worms.

Das Besondere an diesem Turnier:

3 Fahrer bilden ein Team und starten
gleichzeitig auf 3 Flachen.

Leonie, Ella und Julia gingen als elftes
von 38 Teams aus Ungarn, Belgien,
der Ukraine, der Slowakei und ganz
Deutschland an den Start und zeigten
eine gute Kar.

Dieser lange Turniernachmittag wurde
auch noch fur etwas zusatzliches
Training auf den 3 noch zur Verfligung
stehenden Ubungsflachen genutzt.
Am Abend konnte man dann noch die
Darbietungen der Weltmeisterinnen im
ler und 2er Kunstradfahren
bestaunen.

Dieser Tag brachte unserem Team
viele neue Eindriicke, gute Vorsatze
und den 19. Platz ein.

Nach einer kurzen Nacht und einem
guten Frahstick in der
Jugendherberge in Worms begann um
9 Uhr das

Turnier der Jugend.

Jetzt startete jede Sportlerin wieder fur
sich alleine.

Julia konnte sich zum Vortag deutlich
verbessern und belegte in ihrer
Altersgruppe U13 den 5. Platz.

Ella stellte sogar eine neue eigene
Bestleistung auf und belegte Platz 7.
Ebenfalls bei den Schilerinnen U15
sicherte sich Leonie Platz 13.
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Gegen 16 Uhr trat die gut gelaunte

Delegation des RV 1894 Siegburg bei
sonnigem Hallenwetter die Heimreise
an.

NRW-Pokal-Vorrunde am 20. April in
Porz-Zindorf.

Kevin Schroéter qualifizierte sich mit
Platz 1 der Gruppe Schuler B fur die
Endrunde.

Die uUbrigen Platzierungen:
Schiler A: 3. Maxim Klassen.
Schilerinnen A: 4. Ella Nikodem,
10. Leonie Lippok.
Schuilerinnen B:  4.Julia Hildebrandt,
7.Sarah Miller,
8. Melina Seifert.
Schiulerinnen C: 14. Levanah Seifert.

NRW-Pokal-Endrunde am 11. Mai in
Stadtlohn

Kevin, alleiniger Vertreter des RV,
erreichte bei der Endrunde den 2.
Platz

mit 41,05 Punkten.

Schuler-Landesmeisterschaft

Bei, unter Kunstradsportlern
sogenanntem Hallenwetter, reisten
unsere 4 Sportler/innen zur

Landesmeisterschaft am 4. Mai nach
Rosrath.

Fast 6 Std. hielten sie sich in einer
Halle auf, wo die Sonne keine Pause
machte.

Julia Hildebrandt (Schilerinnen B)
belohnte mit einer Bestleistung von
54,65 Punkten dem 4.Platz.

Sarah Mdller erreichte in der gleichen
Gruppe mit 40,80 Punkten Platz 14.
Ella Nikodem (Schulerinnen A) belegte
mit 50,19 Punkten den 19. Platz.

Kevin Schroéter (Schiler B) erreichte
mit 38,24 Punkten den 2. Platz.

Bei der Siegerehrung war der lange
Hallentag schon fast vergessen und
alle freuten sich uber ihre Pokale,



Urkunden und Présente. Fachwartin Kunstrad / Lydia Seifert

Ein besonders wichtiges Anliegen

Am 28. Juli 2013 findet unsere diesjahrige RTF-Fahrt

,Rund um die Siegburger Abtei“ und der Siegburger Radmarathon
statt.

Die organisatorischen Arbeiten, wie Streckenflihrung, amtliches
Genehmigungsverfahren sind bereits erledigt.

Wir brauchen jede Frau und jeden Mann, um diese fir unseren Verein
so wichtige Veranstaltung ordentlich abzuwickeln zu kénnen.

Gesucht werden noch Helfer
Far z.B.:
- Streckenausschilderung

- Kontrollen

- Verkaufsstdande am Neuenhof, 2 Schichten
(Wer kann uns beim Kuchen - Wirstchen - Bierverkauf behilflich sein?)

Kuchenspenden ja sind ja sowieso, wie all die Jahre zuvor,
herzlichst erwtinscht.

Mit der dringenden Bitte, sich einen Tag/einige Stunden
in den Dienst des Vereins zu stellen, wende ich mich hiermit an
alle RV-Mitglieder und Freunde des Vereins.
Helft dem RV Siegburg !

Euer Ansprechpartner ist : Siegfried Meys ( Fachwart RTF )
Telefon:0228/475113.

Oder gebt einfach die beiliegende Helfermeldung ab.

Allen noch eine unfallfreie und sportliche Saison 2013




Siegfried Meys / Fachwart Radtouristik

Aus der Rennsportabteilung

Trainingslager 2013

Unsere Rennjugend nahm die
Saisonvorbereitung ernst und
absolvierte ein leistungsangepasstes
Trainingslager vom 8.3.-10.3.2013 in
der JHB in Wiehl im Bergischen Land.
Sportliches und Geselliges kam nicht
zu kurz.

Alles war geplant, um das inzwischen
traditionelle Trainingslager mit der
Rennjugend durchzufihren:

- Die Zimmer und die Verpflegung in
der Jugendherberge waren gebucht.

-- Die Trainer hatten die Rennrader
der Teilnehmer auf Renntauglichkeit
(technischer Zustand und Sitzposition)
Uberprift.

- Der Begleitwagen fur Gepéck und
erforderliches Ersatzmaterial wurde
uns wieder vom Autohaus Renault
Rhein-Sieg zur Verfligung gestellt.

Der Anreise mit dem Rennrad stand
nichts im Wege. Los ging es freitags
um 15:00 Uhr in Siegburg.

Die  Renner fuhren in  zwel
Leistungsgruppen auf
unterschiedlichen Strecken zur JHB.
Beim Start war es noch sonnig und
warm, doch kurz vor dem Ziel setzte
kalter Regen ein, der den Rennern

mehr Leistung abverlangte.

Gruppe 3 (,die Kleinen®) durften, um
nicht Uberfordert zu werden, mit dem
PKW anreisen.

Nach einer heil3en Dusche und einem
nahrhaftem Abendessen waren die am
Ende widrigen Wetterverhaltnisse er
Anreise fast schon wieder vergessen.

Zum Abschluss des Tages sahen wir
den Film ,The Flying Scotsman®, der
von allen mit Interesse und grol3er
Aufmerksamkeit verfolgt wurde.

Hier handelte es sich um die wahre
und ergreifende Geschichte des
schottischen Radrennfahrer Graeme
Obree, der 1993 den
Stundenweltrekord im Bahnradfahren
bricht.

Der Samstag begann nasskalt, aber
dennoch erfolgte um 09:00 Uhr der

gemeinsame Start in drei
Leistungsgruppen mit je einem
Betreuer/Trainer. Alle kamen

durchnadsst und mit kaltesteifen
Fingern wieder in Wiehl in der JHB an.
Auch Reifenpannen und
Kettenklemmer lieBen die Moral der
Fahrer nicht einbrechen.

Nach einer heil3en Dusche und einem
sportgerechten Mittagessen konnte
die geplante zweite Tageseinheit von
der Gruppe 1 gefahren werden und —
o Wunder — sie kamen trocken aber
durchgefroren zurick.

Die beiden anderen  Gruppen
genossen die Freizeit mit Gymnastik
und Geselligkeit.

Nach dem Abendessen stand fest:
Wir gehen Eis essen — wie immer!

Also stirmten wir mit 19 Personen die
Wiehler Eisdiele und genossen das




italienische Eis — aber nicht die kleinen
Portionen.

Nach dem Sonntagsfriihstiicken hiel3
es Koffer packen, Zimmer raumen und
das Begleitfahrzeug beladen.

-10:20 Uhr erfolgte der Start zur
Ruckreise analog zur Anreise.

Wieder regnete es bei Temperaturen
um 1 Grad Celsius, also keine — nicht
einmal annédhernd - ansprechende
Bedingungen.

Doch Rennfahrer kennen kein Wetter,
sie fahren fast immer. In Siegburg-
Kaldauen warteten die ,Sputniks® auf
die ,Grol3en®, denn von hier aus sollte
die gemeinsame Ruckfahrt und
Ankunft erfolgen.

Nach Reifenpannen in der Gruppe 2
verzogerte sich die Ankunft.

Die wartenden Renner kreiselten auf
der ,Talsperrenstral’e”, um sich warm
zu halten:.18 Minuten Verspatung.
Aber die Eltern waren informiert und
erwarteten die Heimkehrer mit dem
vorgefahrenen Begleitfahrzeug um
13:22 Uhr mit Applaus.

Auf den letzten 300 Metern schlug die
Defekthexe wieder zu, so dass ein
Radschieber als Letzter und herzlich
Lachender eintrudelte.

Es gab eine schnelle Verabschiedung
zum Wohle der durchnassten Renner,
aber nicht ohne sich vorher bei allen
Helfen zu bedanken.

Fazit:

Es war eine, den widrigen
Wetterverhaltnissen angepasste, gute
und sinnvolle Maflnahme, die dem
jeweiligen Leistungsvermadgen
entsprach.

Die Renner waren sehr diszipliniert,
waren motiviert bei der Sache und die
beiden Trainer leisteten gute Arbeit.

Es hat allen -Trainern, Betreuern und
den Rennern Spald gemacht.

So kam die Frage auf:
Warum sind wir hier nur so kurz?
Antwort: Mal sehen was 2014 kommt.

Joachim Hofferek / 2.Vorsitzender
Zeitfahren in Bunde am 4.5.2013

Bei den Zeitfahrmeisterschaften in
Blinde gingen drei  Siegburger
Rennsportler auf der sehr windigen
Strecke an der Eisenbahn an den
Start und waren sehr erfolgreich:

Nico Smekal ist Landesmeister im
Zeitfahren / U11m.

Finja Smekal ist Vizelandesmeisterin
im Zeitfahren/13w.
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Auch Anika Maciolek zeigte in ihrer
Altersklasse bei der Ul7w eine sehr
gute Vorstellung und wurde mit dem
Platz 6 belohnt.

Dafir nahmen die Rennsportler mit
ihren Eltern diese weite An- u. Abreise
von ca. 500 km in Kauf.

Es hat sich aber voll gelohnt!

Landesverbandsmeisterschaft im
ler-Straflde in Refrath am 9.5.2013

Eine ereignisreiche Rennwoche — mit
vielen guten Platzierungen.

Am Donnerstag  starteten  die
Altersklassen ab U13 m +w, U 15 m +
w, Ul7 w auf den 1,5 km langen
StralRenkurs.

Heute waren viele unserer Renners
ins nicht weit entfernte Refrath



gekommen.

Alex Aymans und Jan Bachmann
(U13m), Finja Smekal (U13w), Anne
Jingert (U1l5w), Jakob Schubert
(U15m), Anika Maciolek (U17w) und
Oliver Jungert (U17m).

Alle Starter vom RV-Siegburg waren
auch heute wieder sehr prasent und
konnten einige Ausrufezeichen setzen.

Los ging es mit der U13 Uber 18 km.
Mit einer klugen Renntaktik holte sich
Alex den Vizelandesmeitertitel.

Ebenfalls in der U1l3 bestritt unser

Neuzugang Jan Bachmann sein
allererstes Lizenzradrennen. Er konnte
lange der Konkurrenz folgen und fuhr
dieses Rennen trotz gesundheitlicher
Probleme tapfer bis zum Ende (ber
die volle Distanz und kam als guter 16.
ins Ziel.

Finja U13w konnte erneut auftrumpfen
und sich die begehrte Medaille sowie
Blumen sichern und stand als Dritte
auf dem Siegertreppchen.

Jorg und Joachim hatten lhre helle
Freude am Renngeschehen.

Danach ging es fir Anne und Jakob
auf die Strecke und beide schlugen
sich in dem sehr starken Starterfeld
der U15 sehr tapfer.

Anne konnte einen guten 6.Platz in
der U15w einfahren.

Jakob (U15m) belegte den 20.Platz.
Oliver konnte dann in der U17m mal
zeigen, wie viele Pramien in Form von
Schinken und Salami so in einem
Rennen zu holen sind.

Die U17m + U19m wurden zusammen
auf die Strecke geschickt und
insbesondere Oliver und seine beiden
Freunde aus der
Trainingsgemeinschaft Mittelrhein-Sid
konnten sich durch eine aggressive
Fahrweise vor der U19, lber einige
Sachpreise in Form von
Riesenschinken und Megasalamis und
auch Bargeldpramien freuen. Oliver
konnte mit einem guten 9. Platz sehr
zufrieden sein.

Das letzte Rennen musste Anika
zusammen mit der Ul7w, U19w und
Frauen-Elite fahren. Auf der 51km
Strecke, fir die U17w eine doch sehr
langen Renndistanz, erkampfte sie
sich einen guten 7.Platz von 11 Ul17
Starterinnen.

Diese  groBen  Erfolge  unserer
jugendlichen Rennfahrer sind auf die
sehr gute Trainingsarbeit unserer
Trainer zurickzufihren. Aber auch als
Team macht unsere Jugend
untereinander immer mehr gute
Fortschritte.

Winfried Aymans / Jugendwart

Nach dem Trainingslager in Wiehl und
den Landesmeisterschaften standen
schon die ersten Renneinsatze auf
dem Programm.

Alexander Aymans, Anika Maciolek
und Oliver Jingert waren fast jedes
Wochenende in ganz Deutschland zu



Rennen unterwegs und konnten erste
Erfolge erzielen.

Oliver nahm sogar an verschiedenen
Rennen im dem benachbarten Belgien
teil.

Dort konnte er bei stark besetzten
Rennen und harten Bedingungen viele
wichtige Erfahrungen sammeln.

Der Klassiker ,Rund um Duren®, der
dieses Jahr als Sichtungsrennen
ausgetragen wurde, brachte fiur Alex
mit Platz 2 die erste Platzierung auf
dem Treppchen.

Anika und Oliver stellten sich ebenfalls
der grof3en Konkurrenz, die traditionell
bei diesem Rennen auch aus Holland
und Belgien kommt.

Danach standen noch weitere Rennen
auf dem Programm.

So konnte Jakob bei zwei Rennen in
Koéln die hochverdienten Platze sechs
und neun erzielen.

Fur Nico und Alex lief es sogar noch
besser:

Nico wurde Dritter beim Rennen der
U11 in Koln-Longerich

Alex Diritter in der U13 in KaolIn-
Mingersdorf.

Oliver Jungert hatte mit dem 9. Platz
beim Rundstreckenrennen in Refrath
bereits angekiindigt, dass seine Form
aufsteigend ist.

Die endgultige Bestatigung kam dafur
beim Jedermannrennen ,Rund um
KoIn“. Hier belegte er in seiner
Altersklasse den 1. Platz .

Im gesamten Starterfeld - mehr als
2000 Teilnehmern tber 70km Distanz-
belegte er auf Platz 41.

Schlie3lich fanden im Rahmen des
Radrennens in Bonn am 26.05. die
Bezirksmeisterschaften fiur die U11,
U13w und U17 statt.

Auch hier konnten sich Finja und Jan
Smekal wieder von ihrer besten Seite
zeigen, denn

Nico ist Bezirksmeister Ullm und
Finja Ist Bezirksmeisterin U13w.

Im Rennen der Ul7m ging Oliver als
Titelverteidiger an den Start.

In einem spannenden und schweren
Wettkampf bei Kélte und Dauerregen
erreichte Oliver am Ende den
ausgezeichneten 3. Platz.

Bei ahnlich widrigen
Wetterbedingungen fand in Bonn auch
das Rennen der weiblichen U17 statt.
Hier belegte Anika ebenfalls Platz 3,
nachdem sie zuvor im Rennen flr die
entscheidende Attacke gesorgt hatte.

In den nachsten Wochen stehen
weitere wichtige Rennen im Kalender.
So will ein Teil der U17 Fahrer sich flr
die Deutsche Meisterschaft im Juni
gualifizieren.

Daflr muissen aber geniigend Punkte
bei den  Bundessichtungsrennen
gesammelt werden.

Anfang Juni wollen sie dafir bei einer
Doppelveranstaltung in  Thiringen,
sowie bei einem Rennen in Mdlsheim
versuchen, die notigen Platzierungen
zu erreichen.

Zusammen mit anderen Jugendlichen
aus dem Bezirk gibt es seit
Jahresbeginn eine Kooperation.

Es wurden bereits verschiedenste
Trainingsmal3nahmen und
Trainingslager gemeinsam bestritten.
Nun soll im Rahmen der Kooperation
auch die Anreise zu den héaufig weit
entfernten Sichtungsrennen und zu
Meisterschaften koordiniert werden.

Jorg Baumgarten/Fachwart Rennsport



Abteilung Radpolo

Die Saison 2012/2013 begann ja
schon mit einigen Ausfallen an den
ersten beiden Spieltagen, wieschonin
der letzten Ausgabe RV Express 28
berichtet.

Und so war es gut, dass schon bei der
Planung der Saison
altersklassentbergreifende Spiele als
wertungsfreie Trainingsspiele
angesetzt waren.

Der 3.Spieltag der Saison wurde in
Methler, am 17.2. 2013 gestartet und
diesmal traten alle Mannschaften an.

Und so spielte Siegburg:

Elite:1xUnentschieden,2xNiederlagen
(Laura Sawatzki / Rebecca Schapke )

Juniorinnen: Sieg fur Siegburg
(Annika Reinheimer/Patrizia Hangele)

Schilerinnen: Sieg fur Siegburg 1
(Katja Schumacher / Julia Hildebrandt)
Siegburg 2 leider verloren

(Jana Hildebrandt mit Tabea Mohr)

Der 4. Spieltag der Saison 2012/2013
fand dann am 1.3.2013 in der Halle
Nord in Siegburg statt.

Im_Schilerinnenbereich traten unsere
beiden Mannschaften aus Siegburg
Katja Schumacher/Julia Hildebrandt
Jana Hildebrandt/ Tabea Mohr zum
2ten mal gegeneinander an.

Sieg fur Katja und Julia / Siegburg 1

Die Juniorinnen konnten hier auch das
2. von 4 geplanten Spielen gegen die
Kervenheimer Juniorinnen austragen.

Sieg fur Siegburg: Anika Reinheimer
und Patrizia Hangele

Im Elitebereich fehlte die Mannschaft

Kervenheim 1 wegen Krankheit.

Aber die anderen drei Mannschaften
Kervenheim 2, Siegburg und Methler
konnten ihre geplanten Spiele alle
austragen.

Laura Sawatzki und Rebecca Schapke
(Elite) unterlagen leider den Gegnern.

Endtabelle Landesmeisterschatft;
Elite: 1. Platz Kervenheim 1

2. Platz Kervenheim 2

3. Platz Methler

4. Platz:Siegburg

Juniorinnenn 1.Platz Siegburg
2.Platz Kervenheim

Schilerinnen: 1.Platz Siegburg 1
2.Platz Siegburg 2

Was kommt in der ndchsten Saison?
Die Elitemannschatft tritt wieder an:
Laura Sawatzki / Rebecca Schapke

Zwei Schulermannschaften auch.
Siegburg 1:

Katja Schuhmacher/Jana Hildebrandt
Siegburg 2:

Julia Hildebrandt/Eva Schapke

Nun schauen wir mal, wie viele
Mannschaften aus NRW in der
kommenden Saison noch antreten.



Angelika Kuhn / Fachwartin Radpolo 70 Jahre: Helmut Altland
Dieter Klett

80 Jahre: Gisela Siecke
Herzlichen Gluckwunsch zum

runden Geburtstag
20 Jahre: Laura Sawatzki

Termine Termine Termine Termine Termine

28.7.2013 RTF mit Marathon

Start und Ziel: Schulzentrum Neuenhof / Siegburg

Ansprechpartner

1.Vorsitzende Schatzmeister
Miriam Maubach Stefan Hardelt
Johannesstr. 2a Kegelswies 108
53797 Lohmar 53773 Hennef
7/ Fax 02246/ 16189 02242/9358890
2 \orsitzender Geschaftsfihrerin
Joachim Hofferek Angelika Kuhn
Am Pfarrhof 18 Parkstr. 40
53797 Lohmar 53797 Lohmar
02206/5420 7/ Fax 02246/4469

Fur Anderungen lhrer Adressen, Kontoverbindungen, An -und Abmeldungen
ist zustandig: Angelika Kuhn, 53797 Lohmar, Parkstr.40, @/Fax 02246/4469
Die Kontoverbindung des RV 1894 Siegburg e.V. lautet:

Kreissparkasse Koln, BLZ:37050299, Kontonr. 019008267

Impressum:
Herausgeber und Copyright: Radfahrerverein 1894 Siegburg e.V.

Mitarbeiter dieser Ausgabe:
Lydia Seifert, Miriam Maubach, Winfried Aymans, Joachim Hofferek,
Jorg Baumgarten, Angelika Kuhn

Der RV 1894 Siegburqg e.V. bedankt sich bei:

e Happ GmbH Kunststoffspritzgusswerk u. Formenbau, Ruppichteroth




weitere aktuelle Termine unter www.rvsiegburg.de

Die néchste Ausgabe des RV-Express erscheint im Dezember 2013


http://www.rvsiegburg.de/
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	4. Leonie Lippok (39,61 Pkt.)
	Ranglistenfahren Bezirk Köln,
	am  16.3. in Kürten
	Durch den frühe Terminierung unserer  Bezirksmeisterschaft, musste das  Ranglistenfahren in unserem Bezirk diesmal ausfallen.
	Schade, denn wir haben es immer als "Generalprobe" zur Bezirksmeisterschaft gesehen.
	Daher nahmen Trainer und Sportler das Angebot des Bezirkes Köln, an deren Ranglistenfahren teilnehmen zu können, gerne an.
	Es starteten die Sportler, die sich für die Landesmeisterschaft qualifiziert hatten.
	Die Platzierungen:
	1. Kevin Schröter -Schüler B
	-35,89 Pkt.
	4. Julia Hildebrandt - Schülerinnen B
	- 43,20 Pkt.
	6. Sarah Müller - Schülerinnen B
	- 38,34 Pkt.
	8. Ella Nikodem - Schülerinnen A
	- 48,33 Pkt.
	Nächster Termin für unsere Sportler
	War dann der
	Wormser-Cup und Turnier der Jugend
	Am 13. April. fuhren 3 Sportlerinnen und 3 Trainerinnen nach Worms.
	Das Besondere an diesem Turnier:
	3 Fahrer bilden ein Team und starten gleichzeitig auf 3 Flächen.
	Leonie, Ella und Julia gingen als elftes von 38 Teams aus Ungarn, Belgien, der Ukraine, der Slowakei und ganz Deutschland an den Start und zeigten eine gute Kür.
	Dieser lange Turniernachmittag wurde auch noch für etwas zusätzliches Training auf den 3 noch zur Verfügung stehenden Übungsflächen genutzt.
	Am Abend konnte man dann noch die Darbietungen der Weltmeisterinnen im 1er und 2er Kunstradfahren bestaunen.
	Dieser Tag brachte unserem Team viele neue Eindrücke, gute  Vorsätze
	und  den 19. Platz ein.
	Nach einer kurzen Nacht und einem
	guten Frühstück in der Jugendherberge in Worms begann um 9 Uhr das
	Turnier der Jugend.
	Jetzt startete jede Sportlerin wieder für sich alleine.
	Julia konnte sich zum Vortag deutlich verbessern und belegte in ihrer Altersgruppe U13 den 5. Platz.
	Ella stellte sogar eine neue eigene Bestleistung auf und belegte Platz 7.
	Ebenfalls bei den Schülerinnen U15 sicherte sich Leonie Platz 13.
	Gegen 16 Uhr trat die gut gelaunte Delegation des RV 1894 Siegburg bei sonnigem Hallenwetter die Heimreise an.
	NRW-Pokal-Vorrunde am 20. April in
	Porz-Zündorf.
	Kevin Schröter qualifizierte sich mit Platz 1 der Gruppe Schüler B für die Endrunde.
	Die übrigen Platzierungen:
	Schüler A:            3. Maxim Klassen.
	Schülerinnen A:    4. Ella Nikodem,
	10. Leonie Lippok.
	Schülerinnen B:    4.Julia Hildebrandt,
	7.Sarah Müller,
	8. Melina Seifert.
	Schülerinnen C:  14. Levanah Seifert.
	NRW-Pokal-Endrunde am 11. Mai in Stadtlohn
	mit 41,05 Punkten.
	Schüler-Landesmeisterschaft
	Bei, unter Kunstradsportlern sogenanntem Hallenwetter, reisten unsere 4 Sportler/innen zur Landesmeisterschaft am 4. Mai nach Rösrath.
	Fast 6 Std. hielten sie sich in einer Halle auf, wo die Sonne keine Pause machte.
	Julia Hildebrandt (Schülerinnen B) belohnte  mit einer Bestleistung von 54,65 Punkten dem 4.Platz.
	Sarah Müller erreichte in der gleichen Gruppe mit 40,80 Punkten Platz 14. Ella Nikodem (Schülerinnen A) belegte mit 50,19 Punkten den 19. Platz.
	Kevin Schröter (Schüler B) erreichte mit 38,24 Punkten den 2. Platz.
	Bei der Siegerehrung war der lange Hallentag schon fast vergessen und alle freuten sich über ihre Pokale, Urkunden und Präsente.
	Fachwartin Kunstrad / Lydia Seifert
	Ein besonders wichtiges Anliegen
	Am 28. Juli 2013 findet unsere diesjährige RTF-Fahrt
	„Rund um die Siegburger Abtei“ und der Siegburger Radmarathon
	statt.
	Die organisatorischen Arbeiten, wie Streckenführung, amtliches
	Genehmigungsverfahren sind bereits erledigt.
	Wir brauchen jede Frau und jeden Mann, um diese für unseren Verein
	so wichtige Veranstaltung ordentlich abzuwickeln zu können.
	Gesucht werden noch Helfer
	Für z.B.:
	-  Streckenausschilderung
	-  Kontrollen
	-  Verkaufsstände am Neuenhof,  2 Schichten
	(Wer kann uns beim Kuchen - Würstchen - Bierverkauf behilflich sein?)
	Kuchenspenden ja sind ja sowieso, wie all die Jahre zuvor,
	herzlichst erwünscht.
	Mit der dringenden Bitte, sich einen Tag/einige Stunden
	in den Dienst des Vereins zu stellen, wende ich mich hiermit an
	alle RV-Mitglieder und Freunde des Vereins.
	Helft dem RV Siegburg !
	Euer Ansprechpartner ist :   Siegfried Meys ( Fachwart RTF )
	Telefon:0228/475113.
	Oder gebt einfach die beiliegende Helfermeldung ab.
	Allen noch eine unfallfreie und sportliche Saison 2013
	Siegfried Meys / Fachwart Radtouristik
	Aus der Rennsportabteilung
	Trainingslager 2013
	Unsere Rennjugend nahm die Saisonvorbereitung ernst und absolvierte ein leistungsangepasstes Trainingslager vom 8.3.-10.3.2013 in der JHB in Wiehl im Bergischen Land.
	Sportliches und Geselliges kam nicht zu kurz.
	Alles war geplant, um das inzwischen traditionelle Trainingslager mit der Rennjugend durchzuführen:
	- Die Zimmer und die Verpflegung in der Jugendherberge waren gebucht.
	-- Die Trainer hatten die Rennräder der Teilnehmer auf Renntauglichkeit (technischer Zustand und Sitzposition) überprüft.
	- Der Begleitwagen für Gepäck und erforderliches Ersatzmaterial wurde uns wieder vom Autohaus Renault Rhein-Sieg zur Verfügung gestellt.
	Der Anreise mit dem Rennrad stand nichts im Wege. Los ging es freitags um 15:00 Uhr in Siegburg.
	Die Renner fuhren in zwei Leistungsgruppen auf unterschiedlichen Strecken zur JHB.
	Beim Start war es noch sonnig und warm, doch kurz vor dem Ziel setzte kalter Regen ein, der den Rennern mehr Leistung abverlangte.
	Gruppe 3 („die Kleinen“) durften, um nicht überfordert zu werden, mit dem PKW anreisen.
	Nach einer heißen Dusche und einem nahrhaftem Abendessen waren die am Ende widrigen Wetterverhältnisse er Anreise fast schon wieder vergessen.
	Zum Abschluss des Tages sahen wir  den Film „The Flying Scotsman“, der von allen mit Interesse und großer Aufmerksamkeit verfolgt wurde.
	Hier handelte es sich um die wahre und ergreifende Geschichte des schottischen Radrennfahrer Graeme Obree, der 1993 den Stundenweltrekord im Bahnradfahren bricht.
	Der Samstag begann nasskalt, aber dennoch erfolgte um 09:00 Uhr der gemeinsame Start in drei Leistungsgruppen mit je einem Betreuer/Trainer. Alle kamen durchnässt und mit kältesteifen Fingern wieder in Wiehl in der JHB an.
	Auch Reifenpannen und Kettenklemmer ließen die Moral der Fahrer nicht einbrechen.
	Nach einer heißen Dusche und einem sportgerechten Mittagessen konnte die geplante zweite Tageseinheit von der Gruppe 1 gefahren werden und – o Wunder – sie kamen trocken aber durchgefroren zurück.
	Die beiden anderen Gruppen genossen die Freizeit mit Gymnastik und Geselligkeit.
	Nach dem Abendessen stand  fest:
	Wir gehen Eis essen – wie immer!
	Also stürmten wir mit 19 Personen die Wiehler Eisdiele und genossen das italienische Eis – aber nicht die kleinen Portionen.
	Nach dem Sonntagsfrühstücken hieß es Koffer packen, Zimmer räumen und das Begleitfahrzeug beladen.
	-10:20 Uhr erfolgte der Start zur Rückreise analog zur Anreise.
	Wieder regnete es bei Temperaturen um 1 Grad Celsius, also keine – nicht einmal annähernd - ansprechende Bedingungen.
	Doch Rennfahrer kennen kein Wetter, sie fahren fast immer. In Siegburg-Kaldauen warteten die „Sputniks“ auf die „Großen“, denn von hier aus sollte die gemeinsame Rückfahrt und Ankunft erfolgen.
	Nach Reifenpannen in der Gruppe 2 verzögerte sich die Ankunft.
	Die wartenden Renner kreiselten auf der „Talsperrenstraße“, um sich warm zu halten:.18 Minuten Verspätung.
	Aber die Eltern waren informiert und erwarteten die Heimkehrer mit dem vorgefahrenen Begleitfahrzeug um 13:22 Uhr mit Applaus.
	Auf den letzten 300 Metern schlug die Defekthexe wieder zu, so dass ein Radschieber als Letzter und herzlich Lachender eintrudelte.
	Es gab eine schnelle Verabschiedung zum Wohle der durchnässten Renner, aber nicht ohne sich vorher bei allen Helfen zu bedanken.
	Fazit:
	Es war eine, den widrigen Wetterverhältnissen angepasste, gute und sinnvolle Maßnahme, die dem jeweiligen Leistungsvermögen entsprach.
	Die Renner waren sehr diszipliniert, waren motiviert bei der Sache und die beiden Trainer leisteten gute Arbeit.
	Es hat allen -Trainern, Betreuern und den Rennern Spaß gemacht.
	So kam die Frage auf:
	Warum sind wir hier nur so kurz?
	Antwort: Mal sehen was 2014 kommt.
	Joachim Hofferek / 2.Vorsitzender
	Zeitfahren in Bünde am 4.5.2013
	Bei den Zeitfahrmeisterschaften in Bünde gingen drei Siegburger Rennsportler auf der sehr windigen Strecke an der Eisenbahn an den Start und waren sehr erfolgreich:
	Nico Smekal ist Landesmeister im Zeitfahren / U11m.
	Finja Smekal ist Vizelandesmeisterin im Zeitfahren/13w.
	Auch Anika Maciolek zeigte in ihrer Altersklasse bei der U17w eine sehr gute Vorstellung und wurde mit dem
	Platz 6 belohnt.
	Dafür nahmen die Rennsportler mit
	ihren Eltern diese weite An- u. Abreise von ca. 500 km in Kauf.
	Es hat sich aber voll gelohnt!
	Landesverbandsmeisterschaft im  1er-Straße in Refrath am 9.5.2013
	Eine ereignisreiche Rennwoche – mit vielen guten Platzierungen.
	Am Donnerstag starteten die Altersklassen ab U13 m + w, U 15 m + w, U17 w auf den 1,5 km langen Straßenkurs.
	Heute waren viele unserer Renners ins nicht weit entfernte Refrath gekommen.
	Alex Aymans und Jan Bachmann (U13m), Finja Smekal (U13w), Anne Jüngert (U15w), Jakob Schubert (U15m), Anika Maciolek (U17w) und Oliver Jüngert (U17m).
	Alle Starter vom RV-Siegburg waren auch heute wieder sehr präsent und konnten einige Ausrufezeichen setzen.
	Los ging es mit der U13 über 18 km. Mit einer klugen Renntaktik holte sich Alex den Vizelandesmeitertitel.
	Ebenfalls in der U13 bestritt unser Neuzugang Jan Bachmann sein allererstes Lizenzradrennen. Er konnte lange der Konkurrenz folgen und fuhr dieses Rennen trotz gesundheitlicher Probleme tapfer bis zum Ende über die volle Distanz und kam als guter 16. ...
	Finja U13w konnte erneut auftrumpfen und sich die begehrte Medaille sowie Blumen sichern und stand als Dritte auf dem Siegertreppchen.
	Jörg und Joachim hatten Ihre helle Freude am Renngeschehen.
	Danach ging es für Anne und Jakob auf die Strecke und beide schlugen sich in dem sehr starken Starterfeld der U15 sehr tapfer.
	Anne konnte einen guten 6.Platz in der U15w einfahren.
	Jakob (U15m) belegte den 20.Platz.
	Oliver konnte dann in der U17m mal zeigen, wie viele Prämien in Form von Schinken und Salami so in einem  Rennen zu holen sind.
	Die U17m + U19m wurden zusammen auf die Strecke geschickt und insbesondere Oliver und seine beiden Freunde aus der Trainingsgemeinschaft Mittelrhein-Süd konnten sich durch eine aggressive Fahrweise vor der U19, über einige Sachpreise in Form von Riese...
	Das letzte Rennen musste Anika zusammen mit der U17w, U19w  und Frauen-Elite fahren. Auf der 51km Strecke, für die U17w eine doch sehr langen Renndistanz, erkämpfte sie sich einen guten 7.Platz von 11 U17 Starterinnen.
	Diese großen Erfolge unserer jugendlichen Rennfahrer sind auf die sehr gute Trainingsarbeit unserer Trainer zurückzuführen. Aber auch als Team macht unsere Jugend untereinander immer mehr gute Fortschritte.
	Winfried Aymans / Jugendwart
	Nach dem Trainingslager in Wiehl und den Landesmeisterschaften standen schon die ersten Renneinsätze auf dem Programm.
	Alexander Aymans, Anika Maciolek und Oliver Jüngert waren fast jedes Wochenende in ganz Deutschland zu Rennen unterwegs und konnten erste Erfolge erzielen.
	Oliver nahm sogar an verschiedenen Rennen im dem benachbarten Belgien teil.
	Dort konnte er bei stark besetzten Rennen und harten Bedingungen viele wichtige Erfahrungen sammeln.
	Der Klassiker „Rund um Düren“, der dieses Jahr als Sichtungsrennen ausgetragen wurde, brachte für Alex mit Platz 2 die erste Platzierung auf dem Treppchen.
	Anika und Oliver stellten sich ebenfalls der großen Konkurrenz, die traditionell bei diesem Rennen auch aus Holland und Belgien kommt.
	Danach standen noch weitere Rennen auf dem Programm.
	So konnte Jakob bei zwei Rennen in Köln die hochverdienten Plätze sechs und neun erzielen.
	Für Nico und Alex lief es sogar noch besser:
	Nico wurde Dritter beim Rennen der U11 in Köln-Longerich
	Alex Dritter in der U13 in Köln-Müngersdorf.
	Oliver Jüngert hatte mit dem 9. Platz beim Rundstreckenrennen in Refrath bereits angekündigt, dass seine Form aufsteigend ist.
	Die endgültige Bestätigung kam dafür beim Jedermannrennen „Rund um Köln“. Hier belegte er in seiner Altersklasse den 1. Platz .
	Im gesamten Starterfeld - mehr als 2000 Teilnehmern über 70km Distanz- belegte er auf Platz 41.
	Schließlich fanden im Rahmen des Radrennens in Bonn am 26.05. die Bezirksmeisterschaften für die U11, U13w und U17 statt.
	Auch hier konnten sich Finja und Jan  Smekal wieder von ihrer besten Seite zeigen, denn
	Nico ist Bezirksmeister U11m und Finja Ist Bezirksmeisterin U13w.
	Im Rennen der U17m ging Oliver als Titelverteidiger an den Start.
	In einem spannenden und schweren Wettkampf bei Kälte und Dauerregen erreichte Oliver am Ende den ausgezeichneten 3. Platz.
	Bei ähnlich widrigen Wetterbedingungen fand in Bonn auch das Rennen der weiblichen U17 statt.
	Hier belegte Anika ebenfalls Platz 3, nachdem sie zuvor im Rennen für die entscheidende Attacke gesorgt hatte.
	In den nächsten Wochen stehen weitere wichtige Rennen im Kalender.
	So will ein Teil der U17 Fahrer sich für die Deutsche Meisterschaft im Juni qualifizieren.
	Dafür müssen aber genügend Punkte bei den Bundessichtungsrennen gesammelt werden.
	Anfang Juni wollen sie dafür bei einer Doppelveranstaltung in Thüringen, sowie bei einem Rennen in Mölsheim versuchen, die nötigen Platzierungen zu erreichen.
	Zusammen mit anderen Jugendlichen aus dem Bezirk gibt es seit Jahresbeginn eine Kooperation.
	Es wurden bereits verschiedenste  Trainingsmaßnahmen und Trainingslager gemeinsam bestritten.
	Nun soll im Rahmen der Kooperation auch die Anreise zu den häufig weit entfernten Sichtungsrennen und zu Meisterschaften koordiniert werden.
	Jörg Baumgarten/Fachwart Rennsport

